
Ort, Zeit u. Anfahrt

ORT UND ZEIT

Die Podiumsdiskussion findet 
am 23. Oktober 2008
von 19:00 bis 21:00 Uhr
im
Eugen-Krautscheid-Haus
Lange Str. 42
44137 Dortmund
Tel. 0231 / 3957213
statt.

ANFAHRT:

ÖPNV:
Von Do-Hbf: U-Bahn-Linien U 41, 45, 47 
oder 49 bis Haltestelle „Kampstraße“
dann Umstieg in U 43 (Richtung Do-Dorst-
feld) oder U 44 (Richtung Do-Marten) bis 
Haltestelle „Unionstraße“

Einladung zur 
Podiumsdiskussion

Dortmund, Eugen-Krautscheid-Haus
23. Oktober 2008 
19:00 bis 21:00 Uhr

Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
Kreisverband Dortmund
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Kreisverband
Dortmund-Unna e.V.

Veranstalter

Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
Kreisverband Dortmund
Ruhrallee 44
44139 Dortmund
Tel.: 0231/ 12 11 71
Fax: 0231/ 12 11 64
E-Mail: info@gruene-dortmund.de
Internet: www.gruene-dortmund.de

Kreisverband Dortmund-Unna e.V.
Liebigstr. 48, 44139 Dortmund 
Tel: 0231 - 7214037 
E-Mail: info@vcd-dortmund.de
Internet: www.vcd-dortmund.de
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PROGRAMM

ReferentInnen: 

• Michael Gehrmann (Bundesvorsitzender 
Verkehrsclub Deutschland VCD) 

• Tim Engartner
(Universität Köln) 

• Dr. Karl-Otto Schallaböck (Wuppertal-Institut 
für Klima, Energie, Verkehr) 

• Bettina Herlitzius (MdB, Bündnis 90 / Die 
Grünen, Aachen)

• Michael Dubbi (stellv. Geschäftsführer ÖPNV
Zweckverband Ruhr-Lippe ZRL, Unna)

• Ludolf Kerkeling (Geschäftsführer Dortmunder 
Eisenbahn - Veolia Cargo, Dortmund) 
angefragt

Bahnaktien kaufen ja oder nein?

Leitfragen:

Löst die Bahnprivatisierung heutige 
Probleme? 
Welche neuen Probleme schafft sie? 

Das Fernverkehrskonzept wird bisher allein 
durch die DB verantwortet. 
Welche regelnden Eingriffe durch den Bund 
sind nötig?

Wie wird sich der Güterverkehr auf der 
Schiene künftig entwickeln?

Ende der Veranstaltung: 21:00 Uhr

Bahnaktien kaufen ja oder nein?

Wo geht die Reise mit der Deutschen Bahn 
AG hin?
Ende Oktober 2008 wird die Deutsche Bahn 
AG 24,9 Prozent ihrer Anteile (mit Ausnahme 
der Infrastruktur) an die Börse bringen. Pri-
vatpersonen werden wohl nicht in den Besitz 
von Aktien gelangen, sondern nur Finanz-
investoren. Das wirft viele Fragen auf. Trotz der 
viel beschworenen Verkehrswende ist die der-
zeitige Situation des schienengebundenen Per-
sonenfern- und Güterverkehrs unbefriedigend. 
Das Ziel einer Steigerung von transportierten 
Personen und Gütern auf der Schiene ist 14 
Jahre nach der Bahnreform nur in beschei-
denem Umfang erreicht worden. Der Schienen-
güterverkehr verzeichnet  konjunkturell bedingt 
(niedrige) Zuwächse, und das obwohl zwei Drit-
tel der gewerblichen Gleisanschlüsse in dieser 
Zeit stillgelegt worden sind. Der Personen-
fernverkehr ist durch das Ende der Interregios
(IR) teilweise aus der Fläche verschwunden. Es 
gibt jetzt mehrere Großstädte mit über 100.000 
EinwohnerInnen, die keinen Fernverkehr mehr 
aufweisen (in NRW: Mönchengladbach, Neuss, 
Siegen…). 
Ausgewiesene Fachleute werden zuerst ihre 
Prognose zum derzeit diskutierten Holding-
Modell der DB AG abgeben. 

Gemeinsam soll in der anschließenden Diskus-
sionsrunde nach Möglichkeiten gesucht wer-
den, inwiefern sich die Verkehrspolitik des Bun-
des verändern muss, so dass zukünftig eine 
erhebliche Steigerung von transportierten Per-
sonen und Gütern auf der Schiene erreicht wer-
den kann.

Vorstellungsrunde und kurzes Statement / 
Prognose zum derzeit diskutierten Holding-
Modell durch die ReferentInnen

anschließende Diskussionsrunde

Moderation: Daniela Schneckenburger
(Landesvorsitzende Bündnis 90 / Die Grünen 
NRW)
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